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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Ellhofen II : SV Siglingen 
Samstag, 26.11.2022, 17:30 Uhr

Richter und Dierolf bleiben gegen den SV Siglingen 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV Ellhofen II, als Ulrich
Dierolf das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Siglingen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Richter und
Dierolf, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Richter / Dierolf besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Specht / Böhringer noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit 11:7, 11:9, 4:11, 12:10 siegten
nachfolgend Sommer / Kübler gegen Friese / Heizereder und gaben dabei nur einen Satz ab. Wenig
Chancen ließen Greco / Knapp bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Fröhlich / Reichert. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen Sieg fuhr derweil Jochen Richter beim 11:3, 5:11, 11:6, 11:7 gegen Matthias Specht
ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Ulrich Dierolf beim 3:0 von Manuel Friese. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich konnte
Michael Sommer zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Julia Böhringer, in dem er
eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 7:11, 11:9, 8:11, 10:12. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Klaus Kübler die Begegnung gegen Steffen Heizereder mit 1:3 verlor. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Olaf Greco seine Gegnerin Anja Reichert beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0 gegen Jan
Fröhlich fand Christian Knapp von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des TSV Ellhofen II und des SV Siglingen in die Box. Jochen Richter hatte
gegen Manuel Friese bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Ulrich Dierolf überzeugte im Einzel
gegen Matthias Specht, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Ellhofen II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ellhofen II nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf, während
der SV Siglingen vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen die Spfr Affaltrach II ansteht, 2:
14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ellhofen II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 03.12.2022 gegen die SU Neckarsulm V.

 Statistik:
 TSV Ellhofen II

Doppel: Richter / Dierolf 1:0, Sommer / Kübler 1:0, Greco / Knapp 1:0 
Einzel: J. Richter 2:0, U. Dierolf 2:0, M. Sommer 0:1, K. Kübler 0:1, O. Greco 1:0, C. Knapp 1:0 

 SV Siglingen
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Doppel: Friese / Heizereder 0:1, Specht / Böhringer 0:1, Fröhlich / Reichert 0:1 
Einzel: M. Friese 0:2, M. Specht 0:2, S. Heizereder 1:0, J. Böhringer 1:0, J. Fröhlich 0:1, A. Reichert
0:1


